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Verwilderung von unbebauten Grundstücken 
 
In den letzten Jahren musste vermehrt festgestellt werden, dass un-
bebaute Grundstücke und auch kleine landwirtschaftliche Flächen 
zunehmend verwildern und nicht mehr gemäht werden. 
 
Es darf darauf hingewiesen werden, dass gem. § 9 Abs. 2 Oö. Bau-
technikgesetz 1994 unbebaute Grundstücke so zu gestalten und be-
nützen sind, dass keine Störung des Orts– und Landschaftsbildes, 
keine Verunstaltung und keine schädlichen Umwelteinwirkungen auf 
dem Grundstück selbst bzw. auch auf den Nachbargrundstücken ent-
stehen. 
 
Hinsichtlich der landwirtschaftlichen Flächen gilt gem. § 9 Abs. 1 lit. 
a Oö. Kulturpflanzenschutzgesetz 1951 der gleiche Sachverhalt. 
 
Die Marktgemeinde Frankenmarkt ersucht die betroffenen Grundei-
gentümer eindringlich, die Grundstücke zumindest einmal im Jahr zu 
mähen und auch aufkommende Bäumchen zu mähen bzw. zu 
schneiden. 
 
Diese Vorgangsweise sollte, auch im Hinblick auf gute nachbarschaft-
liche Beziehungen, Standart sein und auch im Eigeninteresse liegen. 
Wir möchten auch darauf hinweisen, dass die Marktgemeinde Fran-
kenmarkt in Zukunft Besitzer, welche diese Bestimmungen nicht ein-
halten, zur Verantwortung ziehen und eventuell auch Strafverfahren 
eingeleitet werden. 
 
Auf Grund der geltenden Gesetzeslage und der vorstehenden Aus-
führungen wird eindringlich ersucht, wieder vermehrt Wert auf die 
Pflege der Grundstücke zu legen. 

Der Bausachverständige ist am 29. 
Juli 2013 wieder im Marktgemein-
deamt Frankenmarkt und steht für 
bautechnische Fragen zur Verfü-
gung. 
 
Um Terminvereinbarung unter Tel. 
07684/6255-25 (Josef Aigner) wird 
ersucht. 

Zusammenlegung des  
Bezirksgerichtes Frankenmarkt 

mit dem  
Bezirksgericht Vöcklabruck  

per 01. Juli 2013 
 
Es wird kundgemacht, dass auf Grund 
der Bezirksgerichte-Verordnung Oberös-
terreich 2012, BGBl II Nr. 205/2012, mit 
der ab 01.07.2013 das Bezirksgericht 
Frankenmarkt mit dem Bezirksgericht 
Vöcklabruck zusammengelegt wird, das 
Bezirksgericht Frankenmarkt mit 
30.06.2013 geschlossen wird und 
für die bisher in die örtliche Zu-
ständigkeit des Bezirksgerichtes 
Frankenmarkt fallenden Rechtssa-
chen ab 01.07.2013 das Bezirksge-
richt Vöcklabruck örtlich zuständig 
ist. 
 
Das aufgelöste Bezirksgericht Fran-
kenmarkt wird am bisherigen Standort 
als Nebenstelle des Bezirksgerich-
tes Vöcklabruck weitergeführt. 
 
In der Nebenstelle besteht auch weiter-
hin eine Einlaufstelle. Grundbuchsein-
gaben können bei der Einlaufstelle der 
Nebenstelle NICHT eingebracht wer-
den. Diese sind ab 01.07.2013 aus-
schließlich bei der Einlaufstelle am 
Sitz des Bezirksgerichtes Vöckla-
bruck, 4840 Vöcklabruck, Hat-
schekstraße 14, einzubringen. 
 
Die Amtstage finden vorerst wie bisher 
bei der Nebenstelle jeweils an Diensta-
gen in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr 
statt. 
 
Der Betrieb der Nebenstelle wird bis zur 
Beendigung der Umbauarbeiten der 
Hauptstelle in Vöcklabruck aufrecht er-
halten. 

Verkürzte Wartezeit für Reisedokumente 
 
AB SOFORT können bei einem Reisepassantrag über das Marktge-
meindeamt Frankenmarkt die anfallenden Gebühren nur mehr bar 
eingezahlt werden. Durch diese Maßnahme konnte der Bürgerservice 
am Marktgemeindeamt Frankenmarkt stark verbessert werden, da 
sich die Wartezeit auf das neue Reisedokument verkürzt. 
 
Die Kosten für einen Reisepass bzw. eines Personalausweises betra-
gen wie folgt: 
 
Reisepass           € 75,90 
Reisepass für Kinder unter 2 Jahre      €   0,00 
Reisepass für Kinder von 2 bis 12 Jahren     € 30,00 
Personalausweis         € 61,50 
Personalausweis für Kinder unter 2 Jahre    €   0,00 
Personalausweis für Kinder von 2 bis 16 Jahre   € 26,30 
 
Bitte kontrollieren Sie rechtzeitig vor Reisebeginn, ob Ihr 
Reisedokument noch gültig ist! 
 
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Celina Rager (Tel. 07684/6255-
14) gerne zur Verfügung! 
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06. September 2013 

20.30 Uhr Stadl Schloss Stauff 

 

J.J. KING & HAYRIDERS 

„GOOD ROCKIN‘ TONIGHT“ 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

KARTENVORVERKAUF: 

Ab 23.08. in den Frankenmarkter Geldinstituten 

Tel. 0680/2196750 

www.kulturforum.frankenmarkt.eu 

Fahrt in das neue Musiktheater 
 

Das Volksbildungswerk und das Kulturforum Franken-

markt veranstalten am Dienstag, dem 19. November 
2013 gemeinsam eine Kulturfahrt nach Linz in das neue 

Musiktheater mit Führung und Abendvorstellung des 

Musicals „Die Hexen von Eastwick“. 

 

Programm: 
12.30 Uhr Abfahrt beim Park & Ride Parkplatz (Billa) 

14.30 Uhr Führung durch das Musiktheater € 4,— 

19.30 Uhr Musicalvorführung  

  Karten zu € 29,60 bzw. € 22,40 

  (beide ermäßigt) 

Anschließend Rückfahrt Buskosten € 16,— 

 

Anmeldungen sind ab sofort am Marktgemeindeamt 

Frankenmarkt (Celina Rager) möglich. Achtung: Bei der 
Anmeldung ist eine Anzahlung von € 20,— zu leisten. 
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Dr. Stefan Haselbruner 
Feld-Weg 22, Frankenmarkt 
 
Dr. Manfred Lampl 
Dir. Anton Wilhelm-Straße 6, Frankenmarkt 
 
Dr. Dominik Stockinger 
Forstern 26/2, Pöndorf 
 
Dr. Christian Ainberger 
Dr.-Scheiber-Straße 6, Vöcklamarkt 
 
Dr. Saad Al-Youssef 
Hauptstraße 3, Vöcklamarkt 
 
Dr. Hubert Niedermayr 
Gampern Nr. 123, Gampern 
 
Dr. Johannes Spießberger 
Johann-Strauß-Straße 1, Vöcklamarkt 

Ärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 

06.07.2013  Dr. Lampl 
07.07.2013  Dr. Niedermayr 
13.07.2013  Dr. Ainberger 
14.07.2013  Dr. Niedermayr 
20.07.2013  Dr. Haselbruner 
21.07.2013  Dr. Spießberger 
27.07.2013  Dr. Lampl 
28.07.2013  Dr. Stockinger 
03.08.2013  Dr. Haselbruner 
04.08.2013  Dr. Spießberger 
10.08.2013  Dr. Al-Youssef 
11.08.2013  Dr. Al-Youssef 
15.08.2013  Dr. Stockinger 
17.08.2013  Dr. Ainberger 
18.08.2013  Dr. Haselbruner 
24.08.2013  Dr. Lampl 
25.08.2013  Dr. Niedermayr 
31.08.2013  Dr. Lampl 
01.09.2013  Dr. Spießberger 
07.09.2013  Dr. Al-Youssef 
08.09.2013  Dr. Al-Youssef 
14.09.2013  Dr. Ainberger 
15.09.2013  Dr. Spießberger 
21.09.2013  Dr. Stockinger 
22.09.2013  Dr. Niedermayr 
28.09.2013  Dr. Haselbruner 
29.09.2013  Dr. Stockinger 

ACHTUNG 
An Sonn– und Feiertagen kann der diensthabende Arzt nur 
mehr ausschließlich über den Ärztenotdienst 141 erreicht 
werden. Der Ärztenotdienst nimmt Ihren Anruf entgegen und 
der diensthabende Arzt wird Sie umgehend zurückrufen! 

Apotheken-Bereitschaftsdienst 

Die Dienstbereitschaft der angeführten Apotheken beginnt jeweils am Samstag, 12.00 Uhr und endet am folgen-
den Samstag um 08.00 Uhr. (Im Falle, dass der Samstag ein gesetzlicher Feiertag ist, findet der Turnuswechsel 
am Freitag 18.00 Uhr statt.) Die Bereitschaftsdienste sind auch online abrufbar unter www.gfreiner.at. 

Apotheke  
„Zum schwarzen Adler“ 

Hauptstraße 86 
4890 Frankenmarkt 

Tel. 07684/6321 

Edelweiß-Apotheke 
Hauptstraße 4a 

4870 Vöcklamarkt 
Tel. 07682/6265 

Apotheke  
„Zum guten Hirten“ 

Hauptstraße 7 
4873 Frankenburg 
Tel. 07683/8234 

Schutzengel-Apotheke 
Attergauer Straße 17 
4880 St. Georgen i. A. 

Tel. 07667/6251 

Seering-Apotheke 
Am Seering 1a 

4880 St. Georgen i. A. 
Tel. 07667/80060 

27.07.2013 bis 03.08.2013 20.07.2013 bis 27.07.2013 06.07.2013 bis 13.07.2013 29.06.2013 bis 06.07.2013 13.07.2013 bis 20.07.2013 

31.08.2013 bis 07.09.2013 24.08.2013 bis 31.08.2013 10.08.2013 bis 17.08.2013 03.08.2013 bis 10.08.2013 17.08.2013 bis 24.08.2013 

 28.09.2013 bis 05.10.2013 14.09.2013 bis 21.09.2013 07.09.2013 bis 14.09.2013 21.09.2013 bis 28.09.2013 

Schuldnerberatung OÖ 
 
Lebensmittel, Miete, Betriebskosten, Kreditraten, Benzin,… das Leben kostet viel Geld und finanzielle Probleme 
können jeden treffen. Die Schuldnerberatung OÖ bietet seit mehr als 20 Jahren kostenfrei Beratung für Privat-
personen in Oberösterreich an. 
 
Die Angebote der Schuldnerberatung OÖ werden aus Mitteln des Sozialressorts von LH-Stv. Josef Ackerl finan-
ziert und sind daher für KonsumentInnen kostenfrei. 
 
Terminvereinbarung für persönliche Beratungsgespräche unter Tel. 07672/27776 
 

Schuldnerberatung OÖ 
Salzburgerstraße 6, 4840 Vöcklabruck 

Tel. 07672/27776, www.ooe.schuldnerberatung.at 
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Krebshilfe-Sonnenfee im Kindergarten Frankenmarkt 

Sonne gehört zu unserem Leben. Ihre Wärme und ihre 
Strahlen sind unbestritten ein Gewinn für die menschli-
che Psyche und es steht außer Zweifel, dass — gerade 
für unsere Kinder — Bewegung in frischer Luft für die 
Gesundheit wichtig ist. Aber auf den richtigen Sonnen-
schutz und einen maßvollen Umgang mit der Sonne 
muss jedoch unbedingt geachtet werden! 

In den letzten sieben Jahren des Bestehens wurden bereits über 620 Kindergärten durch die Krebshilfe-
Sonnenfeen besucht und ca. 32.000 Kinder durch das Programm geführt. Und auch unsere Kinder waren von 
dem kostenlosen Projekt der Krebshilfe OÖ begeistert und möchten die Sonnenfee auf alle Fälle wieder einladen! 

Die 7 Sonnenregeln 
 
1. Mittagssonne — nein danke! Von 11.00 bis 15.00 Uhr lieber im 

Schatten bleiben! 
2. 3 x H hilft! Hut, Hemd und Hose aus dichtgewebten Materialien 

schützen. 
3. Creme de la Typ! Der Hauttyp bestimmt das richtige Sonnen-

schutzmittel. 
4. Indirekte Sonne — direkte Wirkung! Im Schatten oder bei Be-

wölkung: 50 % Sonnenintensität. Wasser, Sand, Schnee und ande-
re reflektierende Umgebung: Bis zu 85 % mehr! 

5. Sonnebrand „löschen“! - Bei leichten Rötungen: Kühlende Sal-
ben aus der Apotheke oder Naturprodukte. Starke Rötung oder Bla-
senbildung: Unbedingt ärztliche Untersuchung! 

6. Risiko im Griff? Wissen schützt: Erhöhtes Risiko besteht bei hell-
häutigen Typen, einschlägigen Erkrankungen in der Familien und 
vorwiegendem Aufenthalt im Freien. 

7. Beobachtung rettet Leben! 90 % aller Hautkrebsfälle sind bei 
Früherkennung heilbar: Monatliche Selbstbeobachtung und bei 
zahlreichen, atypischen, unregelmäßigen Muttermalen auch 1-3 
mal jährlich Kontrolle durch den Facharzt! 

In diesem Frühsommer kam die Krebshilfe-Sonnenfee 
Christiane Derra auch in den Kindergarten Franken-
markt, Hauptstraße 29 bzw. Fornacherstraße 12 und 
erarbeitete mit den älteren Kindern in Kleingruppen die 
wichtigsten Schritte der Hautkrebsvorsorge. Spielerisch 
und ohne zu ängstigen, wurden den Kindern die Son-
nenschutz-Regeln beigebracht. Namensspiele, Mitmach-
geschichten, Sonnenquiz, Sonnenlied und das Tupf-
Tupf-Spiel wurden dazu eingesetzt. In einem 
„Überraschungs-Koffer“ fanden die Kinder die wichtigs-
ten Utensilien für einen Badetag: Sonnencreme, Son-
nenschirm, Kapperl, Leibchen, Trinkflasche und Son-
nenbrille. Die Kinder erhielten Anmalbilder, Sonnenbro-
schüren und Sonnencremeproben als kleine Geschenke, 
Sonnen-Memories und weitere Unterlagen blieben im 
Kindergarten. 

Krebshilfe OÖ, Harrachstraße 13, 4020 Linz, Tel 0732/777756-0, www.krebshilfe-ooe.at, office@krebshilfe-ooe.at 
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Roland Neuwirth 
und seine Extremschrammeln 

Im voll besetzten Saal des GH Kogler-
Greisinger geigten und spielten die 
Musiker um Roland Neuwirth und Do-
ris Windhager auf und sich in die 
Herzen der Zuhörer. 
 
Besonders erfreulich war auch dies-
mal wieder der hohe Anteil der Gäs-
te, welche einen längeren Anfahrts-
weg nicht scheuten und wieder ein-
mal dadurch ihr Interesse an den 
Veranstaltungen des Kulturforums 
bekundeten. 

VORANKÜNDIGUNG—VORANKÜNDIGUNG-VORANKÜNDIGUNG 
 

Tourismusverband Frankenmarkt 
www.tourismus.frankenmarkt.net 

 

Einladung zur Eröffnung  
Wanderwegenetz Frankenmarkt 

 

Samstag, 28. September 2013 
13.30 Uhr 

 

Liebe Frankenmarkterinnen und Frankenmarkter! 

 

Seit ca. 2 Jahren arbeitet der Tourismusverband Frankenmarkt an 

einem Wanderwegenetz. Ziel ist es der einheimischen Bevölkerung 

und auch Gästen Juwelen von Frankenmarkt näher zu bringen. Be-

sonderheiten von Frankenmarkt wie das „Heilige Bründl“, der 

„Märchenweg“ und einige mehr sind damit Wanderern erschlos-

sen. 

 

Feiern Sie mit uns die Eröffnung des neuen Wanderwegenetzes! 

 

Ausgangspunkt:  GH Kogler-Greisinger 

 

Programm: 

• Offizielle Eröffnung des Wanderwegenetzes durch Bürger-

meister Manfred Hadinger und Obmann Engelbert Greisinger 

• Vorstellung und Erstbegehung der 4 Wanderrouten 

• Gratisgetränk an der Labstation 

• Abschlussfeier mit Verlosung Gewinnspiel 

• Ab 17.00 Uhr Dämmerschoppen GH Kogler-Greisinger 

 

Gewinnspiel:  Preise im Gesamtwert von € 777,— 

 

Erstmalige Ausgabe der Wanderkarte im Rahmen der Eröffnung. 

 

Für das leibliche Wohl mit musikalischen Umrahmung ist gesorgt! 

 

Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich  

der Tourismusverband Frankenmarkt 

Obmann Engelbert Greisinger mit Team 

OÖVV-Ferientickets 2013 
 

Mobilität in der Freizeit und 
beim Ferialjob 

Der Oberösterreichische Verkehrs-
verbund trägt mit den OÖVV-
Ferientickets auch heuer wieder da-
zu bei, dass junge Leute bis 20 für 
wenig Geld während der oberöster-
r e i c h i s c h e n  S o m m e r f e r i e n 
„öffentlich“ mobil sein können. 
 
Das OÖVV-Ferienticket kann schon 
wie in den vergangenen Jahren 
wirklich viel: es gilt als Fahrkarte auf 
allen OÖVV-Regionalbuslinien und 
wird in den Bahnen von Stern & Haf-
ferl sowie der WESTbahn anerkannt. 
A u c h  v o n  d e n  O Ö V V -
Kernzonenunternehmen in Linz, 
Wels und Steyr wird dieses Ticket 
akzeptiert. Lediglich die Züge der 
ÖBB und die Pöstlingbergbahn sind 
von der Benützung ausgenommen. 
Das OÖVV-Ferienticket ist in den 
gesamten Ferien von 06. Juli bis 08. 
September 2013 ohne zeitliche Ein-
schränkung gültig. 
Weitere Infos unter: 

www.ooevv.at oder  
Tel. 0810/240810 
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Am Rennrad geht die Post ab... 
Die Fahrer und Fahrerinnen des Radclubs Franken-
markt erzielten heuer schon einige hervorragende 
Leistungen bei den vergangenen Rennen. 
 
Hervorzuheben ist vor allem unser Lizenzfahrer Han-
nes Zauner, der schon 6 Stockerlplätze, darunter zwei 
auf den obersten Treppchen vorzuweisen hat. 
 
Vergangenen Sonntag waren 8 Fahrer beim Mondee 
5-Seen Radmarathon am Start. Dort konnte Sabine 
Söllinger mit einem 3. Platz auf der 80 km Strecke 
aufzeigen. Meinhard Wolfsgruber nahm die lange 
Strecke über 200 km und 2.000 Höhenmeter in An-
griff, und belegte unter 300 Starter in einer tollen Zeit 
von 6 h 31 min. den 65. Klassenrang. Genauso stark 
schlugen sich Markus Zallinger und Wilfried Heiml bei 
den Herren mit Rang 8 und 9 in 1:58:20. 
 
Michael Anzengruber, Franz Hufnagl und Stefan Strobl 
platzierten sich ebenfalls im Spitzenfeld auf den Rän-
gen 17, 18 und 19. 

In der Ü60 Altersklasse belegte unser Gründungsmitglied Dietmar Leitner den sehr guten 6. Platz. 
 
Als Abschluss komplettierte der RC-Frankenmarkt bei der Mannschaftswertung den hervorragenden 4. Rang. 
 

Glas-Trophäen-Race 
 

Am Samstag, dem 10. August 2013 veranstaltet der Radclub Frankenmarkt ein 4er Mann-
schaftszeitfahren. Im Kampf gegen die Zeit werden Mannschaften aus dem Bezirk Vöcklabruck und Umgebung, 
im Minutentakt gegeneinander antreten. Um 14.00 Uhr werden auf der Fornacherstraße — Höhe Hawle, wo sich 
das Start-Zielgelände befindet — die ersten Vier in die Pedale treten. Gefahren wird auf der B1 Richtung Pön-
dorf nach Waldzell und über den Kobernaußerwald Richtung Fornach-Danzenreith und schließlich zurück ins Ziel. 
Für Getränke wird im Start-Zielgelände gesorgt! 
 
Auf das positive Feedback der vergangenen Jahre bauen wir auch heuer wieder und würden uns auf zahlreiche 
Zuschauer freuen! 
 
Alle Informationen zum RC Frankenmarkt finden Sie auch auf unserer Homepage 
 

www.radclub-frankenmarkt.at 

Turnen 
 
Das Montagsturnen beginnt mit Schulanfang am 09. 
September 2013 um 19.30 Uhr. 
 
Das Mittwochsturnen beginnt am 11. September 
2013 um 19.30 Uhr. 

Pfadfinderstart 
Anfangslagerfeuer 

 
Freitag, 20. September 2013 

16.00 bis 19.00 Uhr 
auf der Pfadialm (Kalvarienberg) 

 
Bei Fragen 0676/895610561 
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FF Raspoldsedt 

4890 Frankenmarkt 

Erfolgreiche Bewerbssaison der FF Raspoldsedt 

Die Freiwillige Feuerwehr kann heuer auf eine äußerst er-

folgreiche Bewerbssaison zurückblicken. 

 

Die Bewerbsgruppe erreichte u.a. beim Abschnittsleistungs-

bewerb Frankenmarkt in Forstern den hervorragenden 2. 

Platz in der Wertung Bronze, beim Bezirksbewerb in St. Lo-

renz in der Wertungsklasse Bronze den 5. Rang. Insgesamt 

konnten 9 Plätze unter den ersten 10 Platzierungen erreicht 

werden. Höhepunkt der Bewerbssaison war aber die erfolg-

reiche Teilnahme beim Landesbewerb in Rohrbach, wo mit 

einer fehlerfreien Löschangriffszeit von 50,81 sec ein sensa-

tioneller 3. Rang in der Klasse Silber A-Sicherheitsbewerb 

erreicht wurde. 

 

Die Teilnahme an Feuerwehr-Leistungsbewerben hat bei der 

FF Raspoldsedt schon eine lange Tradition. Der Bewerb be-

steht aus den Einzeldisziplinen Löschangriff und Staffellauf. 

Ziel eines Feuerwehrleistungsbewerbes ist es einen realisti-

schen Löschangriff, nicht nur gegen die Stoppuhr, sondern 

auch bezüglich fehlerfreien Arbeiten durchzuführen. 

Die erfolgreiche Bewerbsgruppe mit Kdt. Herbert Ebner und Stv. 

Franz Krempler 

Jugendgruppe 
Um den Nachwuchs zu sichern, startete auch die Feuerwehrjugend mit insgesamt 9 Neuzugängen und einem neuem Betreu-

erteam durch. Auch sie waren erfolgreich und konnten sich beim Bezirksbewerb die ersehnten Leistungsabzeichen in Bron-

ze und Silber bei der Siegerehrung abholen. 

Die Jugendgruppe mit den Betreuern Gerhard Hauser und Barbara 

Eberharter 

Neues Kommando seit 19. April 2013 
 

Der bisherige Kdt. Stv. Herbert Ebner wurde 

zum neuen Kommandanten gewählt und löst 

damit Karl Schachinger ab. Kommandant-

Stellvertreter wurde Franz Krempler. Als neues 

Mitglied im Kommando übernimmt Günter Ai-

chinger die Funktion des Kassenführers. Schrift-

führer Thomas Haitzinger wurde nach 5 Jahren 

im Kommando wiedergewählt. Weiters ins 

Kommando wurden bestellt: Zugskommandant 

Florian Hufnagl, Gerätewart Anton Nußdorfer 

und als Jugendbetreuer Gerhard Hauser. Grup-

penkommandanten: Hansi Griesmayr und Chris-

toph Oberascher. 

Wir gratulieren zu diesen Erfolgen! 

 

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.ff-raspoldsedt.at 
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Let‘s get bubbled 

Unter diesem Motto konnten sich die Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Klassen der HS Franken-
markt mit aufblasbaren Kugeln bewegen und der 
Schwerkraft ausgeliefert sein. Die Schüler spielten 
Fußball, „rollten“ über den Sportplatz oder veran-
stalteten Sumo Kämpfe mit ihren Mitschülern. Nicht 
nur die Aktiven hatten großen Spaß dabei, auch die 
Zuseher kamen auf ihre Kosten. 
 
Wir danken der Raiffeisenbank Pöndorf-
Frankenmarkt für die Vermittlung und Ermöglichung 
dieser „schweißtreibenden“ und sportlichen Veran-
staltung und für die finanzielle Unterstützung. 

43. Internationaler Raiffeisen-Jugendwettbewerb 

Die Schüler/innen der Volks– und Hauptschule Frankenmarkt beteiligten sich auch heuer wieder mit viel Eifer 
am 43. Internationalen Raiffeisen-Jugendwettbewerb. Das diesjährige Thema lautete „Entdecke die Vielfalt: Na-
tur gestalten!“. Die Zeichnungen zeigen eindrucksvoll wie einzigartig und schön unsere Natur ist. Die Werke 
wurden in der Raiffeisenbank Frankenmarkt ausgestellt. 

Sieger Volksschule Sieger Hauptschule 

Die Raiffeisenbank Frankenmarkt wünscht allen Schülern schöne Ferien, den Schulabgängern einen guten Start 
ins Berufsleben und den Lehrern einen erholsamen Urlaub. 

Mehrkindfamilien stoßen an ihre finanziellen Gren-
zen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in ei-
nem Schuljahr zusammenfallen. Deshalb hat das 
Land Oberösterreich diese Familienunterstützung 
eingeführt. Ansuchen können alle Familien, bei de-
nen zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr an 
mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen. 

Schulveranstaltungshilfe 

Mit € 100,— Schulbeginnhilfe werden Familien, de-
ren Kinder erstmalig in die Pflichtschule eintreten, 
finanziell unterstützt. Aufgrund der sehr teuren Erst-
ausstattung von Taferlklasslern wird auf diese Wei-
se jenen Familien geholfen, die diese Unterstützung 
am dringendsten benötigen. 

Schulbeginnhilfe 
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Interessante Projekttage an der Hauptschule Frankenmarkt 

Sozialeinrichtungen in Frankenmarkt und Vöcklamarkt 
Als äußerst gelungen zeigte sich die Umsetzung 
einer Idee von Alten– und Pflegeheimleiterin 
MMag. Roswitha Pöll, Rotkreuzdienststellenvor-
sitzenden Franz Ott und Hauptschullehrer 
Dipl.Päd. Johann Auer, den Schülerinnen und 
Schülern der 4. Klassen die Sozialeinrichtungen 
der Gemeinden näher zu bringen. Als am Ende 
der Veranstaltung die SchülerInnen eine Beur-
teilung abgeben durften, urteilten sie mit einem 
„Sehr gut“. 
 
Aufgeteilt in Kleingruppen erfuhren die Schüle-
rInnen in der letzten Schulwoche vieles über 
das Alten– und Pflegeheim, eine ausführliche 
Führung durch das Gebäude gab Einblicke in 
die Tätigkeiten einer Altenfachbetreuerin, zeigte 
den Jugendlichen aber auch, dass die alten Mit-
menschen nicht eingesperrt leben, sondern ih-
nen ein Leben in würdevoller Gemeinschaft er-
möglicht wird. Auch der Besuch in der Küche, in 
der auch für „Essen auf Rädern“ gekocht wird, 
in der hauseigenen Wäscherei und in den diver-
sen Technikräumen durfte nicht fehlen. 

Weiters ging es zur Rot Kreuz-Dienststelle, wo 
die Mitarbeiter den Schulabgängern unter ande-
rem die Funktionen eines Sanitätseinsatzwa-
gens erklärten. 
 
Die letzte Station führte schließlich nach Vöckla-
markt zum FAIRKAUF, dem sozialen Einkaufs-
markt, in dem die Jugendlichen erfuhren, was 
das Rote Kreuz im Kampf gegen die zunehmen-
de Armut unternimmt.  

Menschen mit geringem Einkommen können 
dort Lebensmittel und Dinge des täglichen Be-
darfs zu erschwinglichen Preisen erstehen. 
 
Zum Schluss beendete ein Quiz, bei dem es Rot 
Kreuz-Taschen zu gewinnen gab, sowie Aus-
schnitte aus dem Spielfilm „Rot auf dem Kreuz“ 
über Henry Dunant den Projekttag. 
 
Diese Projekttage sollen auch kommendes 
Schuljahr an der Hauptschule Frankenmarkt 
weitergeführt werden, denn eines attestierten 
die Betreuer den Schülerinnen und Schülern, ihr 
Interesse an den sozialen Einrichtungen war ein 
sehr großes und vielleicht überlegt der eine 
oder andere, seine Berufswahl in diese Rich-
tung zu lenken. 
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Neues aus dem Schülerhort 

Die Sommerferien sind da und wir blicken auf ein schönes und erfolgreiches Hortjahr zurück. In den letzten 
Schul– und Hortwochen haben wir mit den Hortkindern viele tolle Ausflüge unternommen, von denen wir gerne 
berichten möchten. 

Wanderung im „Gläsernen Tal“ 
Am Donnerstag, 27. Juli 2013 fuhren wir mit einem Traktor 
mit Anhänger nach Weißenkirchen und wanderten von dort 
aus den „Glasweg“. Es gab viele spannende Ding zu entde-
cken und vor allem auch lustige Spielstationen, wo auch viel 
Geschick gefragt war. Am Ende der Wanderung hatte sich je-
des Kind ein Eis verdient, das wir uns beim Wirtshaus im 
Freudenthal schmecken ließen. Nach dem Eisessen war es 
auch schon wieder an der Zeit, zurück zum Hort zu fahren. 
 
Ausflug in Erdbeerland 
Auch heuer fuhren wir wieder gemeinsam mit den Hortkin-
dern in das Erdbeerland. Nach einer kurzen Anreise nach 
Frankenburg konnten die Kinder saftige Erdbeeren pflücken 
und auch die eine oder andere Erdbeere gleich verzehren. 
Jedes Kind durfte auch für zu Hause leckere Erdbeeren mit-
nehmen. Im Hort werden die Beeren in den Sommerferien 
außerdem zu leckeren Nachspeisen verkocht werden. 
 
Ausflug in den Erlebnispark Straßwalchen 
Am vorletzten Schultag ging es nach dem Mittagessen mit 
dem Bus nach Straßwalchen zum Erlebnispark. Dort gab es so 
viele Dinge zu entdecken und manch mutige Kinder trauten 
sich sogar in das gruselige Draculaschloss oder wagten eine 
Fahrt mit der Achterbahn oder dem hoch schaukelnden Pira-
tenschiff. 

Nach einem tollen Nachmittag kamen wir pünktlich um 16.30 Uhr wieder im Hort an und mussten uns bereits 
von unseren „Großen“ (Kinder aus der vierten Klasse) verabschieden, da sie nach den Ferien nicht mehr zu uns 
kommen. Wir wünschen allen Kindern, die uns nächstes Jahr nicht mehr besuchen, ganz viel Glück und Erfolg 
für ihren weiteren Lebensweg—Schön, dass ihr bei uns gewesen seid! 

In den Sommerferien bieten wir den Kindern außerdem ein lustiges und abwechslungsreiches Programm in den 
ersten drei Ferienwochen an, bevor es in die wohlverdienten Hortferien geht. Wir werden viel wandern gehen, 
fahren mit der Lokalbahn zum Attersee, besuchen die Feuerwehr und die Rettung und werden gemeinsam viele 
spannende Dinge erleben. Dennoch freut sich jedes Kind auch auf Ferien zu Hause, welche wir den Kindern in 
vollen Zügen gönnen! Wir freuen uns bereits jetzt auf ein Wiedersehen im September! 
 

Liebe Grüße aus dem Hort  
Die Kinder und die Erzieherinnen 
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Die Marktgemeinde Frankenmarkt gratuliert herzlich! 

Goldene Hochzeit 

Ingeburg & Franz Preslmayr 

Elzbieta & Christian Bürgler 
Tochter Zoey Marie 

 

Yvonne Schuster  
Sohn Kilian 

 

Almedina & Faruk Jusufi 
Tochter Selina-Lena 

 

Elisabeth & Gerhard Hauser 
Tochter Hannah 

 

Katrina Wilhelm & Franz Rettenbacher 
Sohn Dominic Franz Gernot 

80. Geburtstag 

Mathilde Maislinger 

90. Geburtstag 

Maria Pötzlberger 

95. Geburtstag 95. Geburtstag 

Alois Schwaighofer Karl Hubweber 

Auszeichnung für unsere Marktmusik 

Die Marktmusik Frankenmarkt erreichte bei der Marschwertung anlässlich des Bezirksmusikfestes 2013 in Unge-
nach am 22. Juni mit dem Marsch „Frisch auf!“ unter der Stabführung von Sepp Heiml in der Leistungsstufe D 
mit 92,05 Punkten einen Ausgezeichneten Erfolg! 
 
Neben einigen Frankenmarktern war auch unser Bürgermeister Manfred Hadinger als „Musikfan“ live dabei und 
drückte unserer Musikkapelle fest die Daumen. Anschließend wurde im Festzelt mit den Musikanten gebührend 
gefeiert. Wir gratulieren recht herzlich zu diesem schönen Ergebnis! 

OÖ Wirtschaftsmedaille in Silber an Erwin Hawle 

KommR Erwin Hawle, Seniorchef und Gesellschafter 
der E. Hawle Armaturenwerke GmbH, Vöcklabruck und 
Frankenmarkt, wurde anlässlich seines 80. Geburtsta-
ges mit der „Wirtschaftsmedaille der WKO Oberöster-
reich in Silber“ ausgezeichnet. WKOÖ-Vizepräsidentin 
Ulrike Rabmer-Koller überreichte die Auszeichnung 
beim 65-Jahr-Jubiläum des Unternehmens in Franken-
markt. 700 Gäste aus 40 Nationen der Welt gratulier-
ten zum Doppeljubiläum, darunter auch Landeshaupt-
mann Josef Pühringer, die Bürgermeister von Franken-
markt und Vöcklabruck Manfred Hadinger und Herbert 
Brunsteiner sowie Bezirkshauptmann-Stv. Johann Sa-
gerer und WKOÖ-Spartengeschäftsführer-Stv. Heinrich 
Reinthaler. 
 
Die Hawle-Unternehmensgruppe beschäftigt in 19 Un-
ternehmen weltweit 1.500 Mitarbeiter, die einen Jah-
resumsatz von 250 Millionen Euro erzielten. Exportiert 
wird in 80 Länder der Welt. 

(Foto: Fotostudio Attersee, honorarfrei) v.l.: Rabmer-Koller, 
Hawle, Reinthaler 

90. Geburtstag 

Anna Sieberer 

G 
E 
B 
U 
R 
T 
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Frankenmarkt hat die „Gärtnerei des Jahres“ 

„Die Wahl zur Gärtnerei des Jahres ist wohl die 
höchste Auszeichnung, die ein Gärtner in Oberöster-
reich bekommen kann“, strahlt Landesgärtnermeister 
Dietmar Bergmoser über seinen diesjährigen Wahl-
sieg. Bergmoser, der auch seit über zehn Jahren als 
Landesgärtnermeister oberster Repräsentant seiner 
Berufsgruppe ist, sieht generell einen positiven 
Imagetrend für die gesamte grüne Branche: „Das 
Garteln ist wieder total in Mode gekommen. Wir Gärt-
ner werden bei den Kunden wieder als Anbieter her-
vorragender Produktqualität und hoher fachlicher Be-
ratungskompetenz wahrgenommen. Das gibt auch 
der nachfolgenden Generation eine wirtschaftliche 
Perspektive in den Betrieben.“  
 
Die Gärtnerei des Jahres wird jedes Jahr von den 
Hobbygärtnern Oberösterreichs mittels Stimmkarte 
gewählt. Diese liegen in den Gärtnereien selbst, aber 
auch bei Veranstaltungen und Messen wie z.B. 
„Blühendes Österreich“ auf. Auch heuer wurden wie-
der mehrere tausend Stimmkarten eingesandt. Neben 
der „Gärtnerei des Jahres“ gibt es bei dieser Aktion 
zahlreich weitere Sieger; aus allen abgegebenen 
Stimmkarten werden 101 wertvolle Preise verlost. 

Der begehrte Titel „Gärtnerei des Jahres“ geht heuer 
nach Frankenmarkt. Die Gärtnerei von Landesgärtner-
meister Dietmar Bergmoser und seiner Frau Gabi 
wurde von den oberösterreichischen Hobbygärtnern 
zur beliebtesten Gärtnerei des Landes gewählt. Neben 
unzähligen Beet-, Balkon-, Kräuter, Gemüse– und 
Topfpflanzen, wachsen jährlich rund 600.000 Rosen, 
Gerbera und andere Schnittblumen in der Franken-
markter Gärtnerei. Damit ist Bergmoser nicht nur der 
beliebteste, sondern auch der größte Schnittblumen-
gärtner Oberösterreichs. 

Frische und Regionalität 
„Rund 200 Gärtnereien und Baumschulen 
mit ihren gut 1.600 Mitarbeitern und fast 
200 Lehrlingen versorgen derzeit unser 
Bundesland mit frischen Blumen, Gemüse-
pflanzen, Kräutern, Rosen, Bäumen und 
Sträuchern. Damit zählt OÖ zu den ganz 
großen Gartenbaubundesländern in Öster-
reich“, freuen sich Landwirtschaftskam-
mer-Präsident ÖR Reisecker und Argar-
Landesrat Max Hiegelsberger über die Dy-
namik der grünen Branche in Oberöster-
reich. „Die gärtnerische Produktion erfolgt 
bei uns flächendeckend über das gesamte 
Bundesland. Also draußen in den Regio-
nen, wo die Produkte von den Menschen 
auch benötigt werden und ohne lange 

Transportwege verfügbar sind“, betont Reisecker den 
regionalen und damit auch klimaschonenden Aspekt 
heimischer Blumen und Pflanzen. „Mit der diesjähri-
gen Wahl der Gärtnerei Bergmoser hat sich einmal 
mehr bestätigt, dass erntefrische Qualität aus der Re-
gion — Bergmoser produziert Rosen und Gerbera in 
absoluter Top-Qualität — einen ganz hohen Stellen-
wert bei den Kunden genießt“, so Reisecker. Die tau-
frisch geernteten Schnittblumen aus der Gärtnerei 
Bergmoser sind übrigens auch in über 50 Gärtnereien 
und Blumengeschäften des Landes erhältlich. 
 
Oberösterreich ist ein Land der Gartler 
„Oberösterreich erlebt im Moment gerade eine Re-
naissance des Gartelns. Egal ob Gemüse, Kräuter, 
Obst oder Beeren, unsere Landsleute haben die Freu-
de am Garteln, und natürlich auch am Ernten wieder-
entdeckt“, freut sich Agrarlandesrat Max Hiegelsber-
ger über den neuen Trend und ergänzt: „Wer schon 
einmal selber sein Gemüse gepflanzt, gepflegt und 
geerntet hat, der hat einfach eine andere Wertschät-
zung dafür, erkennt und versteht die Qualität frischer, 
gesunder Lebensmittel besser.“ Hiegelsberger gratu-
liert dem diesjährigen Sieger der Gärtnerwahl, sichern 
doch gerade die Betriebe in den ländlichen Regionen 
ganz wertvolle Arbeits– und vor allem auch Ausbil-
dungsplätze. 

Bereits seit vielen Jahren werden in der Gärtnerei 
Bergmoser Lehrlinge und Praktikanten ausgebildet. 
„Nur durch einen fachlich fundiert ausgebildeten Be-
rufsnachwuchs kann eine hochspezialisierte Sparte 
wie der Gartenbau langfristig erfolgreich sein. Dazu 
brauchen wir aber genau jene modernen, innovativen 
Betriebe wie die Gärtnerei Bergmoser“ so Hiegelsber-
ger. 
 
Bergmoser: „Höchste Auszeichnung für unse-
ren Betrieb“ 

(Foto: LK OÖ, honorarfrei) Dietmar und Gabi Bergmoser (M.) mit v.r. Landesgärtner-
meister-Stv. Alfred Penninger, Agrar-Landesrat Max Hiegelsberger, Landwirtschaftskam-
mer-Präsident ÖR Franz Reisecker und Bürgermeister Manfred Hadinger 
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Stellenausschreibungen 
Die Firma Rauchenzauner Möbel 
GmbH ist Möbelhersteller im Bereich 
Badezimmer und Einbauküchen für 
Möbelhäuser. Zur Erweiterung unse-
res Teams suchen wir zum sofortigen 
Eintritt 
 

1 LKW-Lenker/in 
 
Anforderungen: 
• mindestens 2jährige C– und E-

Praxis auf Lastkraftwagen 
• gutes Auftreten 
• gute Deutschkenntnisse in 

Wort und Schrift 
• Verantwortungsbewusstsein 
 
Lieferungen in Österreich und im 
süddeutschen Raum. Das Mindestent-
gelt für die Stelle als LKW-Lenker/in 
beträgt € 9,25 brutto pro Stunde + 
Überstunden + Spesen. Überbezah-
lung: ja. 
 
Bitte schicken Sie Ihre aussagekräfti-
ge schriftliche Bewerbung samt Le-
benslauf und Zeugnisse vorzugsweise 
per E-Mail an: 
 
bewerbung@rauchenzauner.at 
oder Rauchenzauner Möbel 
GmbH, Mühlberg 5, 4890 Fran-
kenmarkt 

Wir stellen ein: 
 

Mitarbeiter/in für  
Abkantmaschine (Trumpf) 

Pulverbeschichter/in 
 

Lugstein Cabs GmbH 
z.H. Frau Mag. Doris Dürnberger 

Lengauer Hauptstraße 2 
5211 Friedburg 

Tel. 07746/2405-35 
doris.duernberger@lugstein.com 

www.lugstein.com 
 
Wir stellen ein: 
 

Büro-Reinigungskraft 
in Fornach 

 
Arbeitszeit nach Vereinbarung mit 
max. 6 Std. wöchentlich. 
 
Bei Interesse bitte um Kontaktauf-
nahme unter: 
Tel. 0676/3131778 oder 07682/5353 
 

Manfred Kettl 
Versicherungsmakler 

4892 Fornach 39 

Wir suchen zum sofortigen Eintritt: 
 

Sekretär/in 
 
Aufgabengebiet: 
• Unterstützung der Geschäfts-

leitung in allen organisatori-
schen und administrativen Be-
langen 

• allgemeine Korrespondenz (E-
Mails, Briefe) 

• administrative Tätigkeiten 
 
Wir erwarten: 
• ausgezeichnete MS-Office 

Kenntnisse 
• gute Englischkenntnisse in 

Wort und Schrift 
• genaue und strukturierte Ar-

beitsweise 
• Kommunikationsstärke 
• Durchsetzungsvermögen 
• verantwortungsvolles Arbeiten 
 
Bewerbungen bitte an: 

andrea.fischwenger@schwoeller.at 
oder schriftlich an  

Schwöller Karniesen GmbH 
Steindorf Hauptstraße 23 

5204 Straßwalchen 
z.H. Frau Andrea Fischwenger 
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Keine Gartenabfälle auf Wald– und Grünflächen entsorgen 
Immer wieder ist zu beobachten, dass private Garten-
besitzer ihren Grünschnitt, Bepflanzungen von Bal-
konkästen und ähnliches im ortsnahen Wald entsor-
gen — meistens sogar auf fremden Grund und Boden.  
Da die Agrargemeinschaft Frankenmarkt mit diesem 
Problem verstärkt konfrontiert ist, wird folgendes fest-
gestellt: 
 
• Grünschnitt in der freien Natur ist rechtlich Müll 
• Gartenabfälle überdüngen Böden und können 

gebietsfremde Organismen freisetzen 
 
Grünschnitt, Gras und Laub, derer sich Gartenbesitzer 
entledigen möchten, gelten rechtlich als Abfall und 
dürfen nicht im Wald, in der freien Natur und auf 
Grünflächen entsorgt werden. Oft wird die Meinung 
vertreten, man füge der Natur keinen Schaden zu, da 
es sich um verrottbares Material handelt. Was banal 
klingt ist jedoch kein Kavaliersdelikt. Diese Art der 
Entsorgung ist illegal. Pflanzliche Abfälle sind ins ASZ 
zu bringen bzw. können im eigenen Garten kompos-
tiert werden. 
 
Welche Konsequenzen hat eine illegale Entsorgung 
von Gartenabfällen für die Wald– und Grünflächen? 
 
• Der Nährstoffhaushalt wird durch Stickstoffein-

träge gestört. Infolge der Überdüngung breiten 
sich stickstoffliebende Pflanzen wie Brennnes-
seln oft flächig aus. Anspruchsvollere Pflanzen 
verschwinden dagegen. 

• Gärung und Fäulnisbildung (insbesondere bei 
Rasenschnitt) führen zu Störungen der Mikroor-
ganismen im Boden und somit des natürlichen 
Nährstoffkreislaufs. 

• Gartenabfälle können Wurzeln, Zwiebeln, Knol-
len oder Samen von nichtheimischen, konkur-
renzstarken Pflanzen enthalten, die sich aus-
breiten und unsere heimischen Pflanzen ver-
drängen können. 

• Durch Gartenabfälle gelangt Nitrat in den Bo-
den, das sich letztlich in unserem Grundwasser 
wiederfindet. Es schadet der Wasserqualität und 
damit unserer Gesundheit. 

• Sobald sich an einer Stelle Abfälle befinden, 
kommt durch Nachahmer immer mehr Unrat 
zusammen. Innerhalb kurzer Zeit befindet sich 
eine kleine Deponie im Wald, Grünflächen oder 
unter Büschen, auf der sich neben Grünschnitt, 
Abfälle aller Art sammeln. 

• Die Entsorgung im Wald und auf Grünflächen 
verstößt gegen umweltrechtliche Vorschriften 
und stellt zumeist eine bußgeldbewehrte Ver-
waltungsübertretung dar. 

 
Bei illegaler Entsorgung von Grünabfall z.B. im Wald, 
auf Lichtungen oder Felsen, begehen Sie einerseits 
eine Besitzstörung, verstoßen gegen forstrechtliche 
Bestimmungen und können andererseits wegen Ver-
stoß gegen das Abfallwirtschaftsgesetz belangt wer-
den. 
 
Entsorgen Sie Ihre Grünabfälle lieber im Altstoffsam-
melzentrum, dort werden diese fachmännisch verar-
beitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelles aus der Jägerschaft 
 

Von 01. Mai bis 31. Dezember dauert die 
Schusszeit bei Rehwild. 

 
Wildbret ist ein hochwertiges Produkt aus der 

Natur. Es ist fast fettfrei, qualitativ ausgezeichnet 
und stammt—frisch erlegt—aus unseren Fran-

kenmarkter Revieren. 
 

Die können das Reh im Ganzen (in der Decke) 
oder auch küchenfertige Teile beziehen. 

 
Bei Bedarf kontaktieren Sie bitte  

unsern Jagdleiter: 
 

Walter Ornezeder, 0676/7772599 
 

Die Jägerschaft Frankenmarkt  
würde sich freuen. 
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